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Noch einmal hat Marokko das Intereſſe der geſamten
internationalen politiſchen Welt auf ſich konzentriert War
es im Anfang dieſes Jahres der Anlaß zu dem bedrohlichen

KRonflikt zwiſchen Deutſchland und Frankreich ſo bildet es
jetzt den Ausgangspunkt zur Beſeitigung der deutſch
franzöſiſchen Spannung Die deutſch franzöſiſchen Marokko
berhandlungen kamen zum Abſchluß Am 29 Septemberrſchien eine angeblich offiſisſe Note im Temps die eine

nwie ſich herausſtellte ziemlich gefärbte Darlegung der
deutſch franzöſiſchen Vereinbarungen enthielt Man mußte nach
en wie es hieß inſpirierten Meldungen des franzöſiſchen

Blattes annehmen daß bindende Beſchlüſſe in allen Detail
ſragen des Marokkoprogramms gefaßt worden ſeien und war

enötigt aus der Faſſung welche der Temps ſeiner Darkcüung gegeben hatte zu urteilen daß Frankreich nicht nur

in der Frage der algeriſchen Grenzpolizei ſondern auch in
her Frage der Finanzreorganiſation der Vergebung desjffentlichen Dienſtes und der Militärreorganiſation zu ſehr

weitgehenden Zugeſtändniſſen Deutſchlands gelangt ſei die
umnit einer Aufrechterhaltung der Souveränität des Sultans
und der er ſeines Reiches kaum in Einklang zu
ringen ſeien Erſt einige Tage ſpäter nachdem der

Temps die öffentliche Meinung in Verwirrung gebracht
atte wurde das Marokkoabkommen offiziell veröffentlicht
Danach war die Auffaſſung von den Zugeſtänd

miſſen von denen die für amtlich gehaltenen Mit
uilungen des Temps zu melden gewußt hatten nicht auf
echt zu erhalten Das Abkommen behielt die Erledigung
iller Fragen mit Ausſchluß der Grenzpolizei und der
pertraglich begründeten u Fivanzrechte der
Konferenz in Algeciras vor Mit der Anerkennung dieſer

inanzvorrechte iſt aber wie das Programm zeigt die
eigentliche Frage der finanziellen Reorganiſation in keiner
Weiſe bereits zu gunſten Frankreichs entſchieden Nach
Jhieſen Aufklärungen zu deren Verbreitung zumal die Auf
ſchlüſſe in den Pariſer Korreſpondenzen des offiziöſen
Organs des deutſchen Auswärtigen Amts recht weſentlich
beitrugen mußte ſich ein Wandel in der Auffaſſung der
öffentlichen Meinung Deutſchlands über den Vertrag voll
iehen Hatte man in ihm dere nach den Mitteilungen
es Temps einen Rückzug der Bülowſchen Politik erblicken

müſſen ſo ergab ſich jetzt daß tatſächlich die Anerkennung
der begründeten franzöſiſchen Sonderrechte nicht ſoweit ging
die deutſche Poſition prinzipiell oder materiell zu beein
trächtigen Die franzöſiſch deutſche Spannung iſt beſeitigt
ohne daß Deutſchland ſeine Haltung in der MarokkoPoliut
weſentlich verändert hat

Aus den Aeußerungen des Kanzlers bei ſeinen Jnter
views in Baden Baden klang die leiſe Andeutung
indurch als ob er die deutſchen Intereſſen in Marokko
etzt anders weſentlich geringer bewerte als früher
er bemerkenswerteſte Paſſus der Bülowſchen Erklä

rungen war wohl gerade derjenige über dieſe deutſchen
Jntereſſen Der Kanzler betonte Heute wie vordem werden
wir nicht nur Frankreich nicht hemmend gegenübertreten
ſondern ihm in Marokko wie anderswo nötigenfalls bei
ſtehen ranrge daß die franzöſiſche Kolonialpolitik
unſere mit jedem Tage wachſenden Handelsintereſſen achtet
und ebenſo unſere Würde die wir noch darüber ſtellen
Die Pariſer Preſſe geht auf die der franzöſiſchen Nation hier
gemachte Offerte zurzeit mit kaum einer Silbe ein Nicht
als ob die Andeutung unverſtanden geblieben wäre ſie
mußte ſchon deshalb erkannt werden weil der Kanzler das

uſtandekommen der engliſch franzöſiſchen Marokko Ver
kändigung als vorbildlich für die in Ausſicht geſtellte deutſch
ranzöſiſche Verſtändigung empfiehlt und daß ſie in England

jedenfalls verſtanden worden iſt beweiſt der Aerger der
engliſchen Preſſe Es iſt alſo reght vieles in der Schwebe
was zu einer grundlegenden Veränderung in den r en
Deutſchlands und Frankreichs führen kann Man wird es be
reifen daß die mit diplomatiſcher Geſchicklichkeit gemiſchteKoſafärbung der allgemeinen Beziehungen der beiden Nach

barländer der franzöſiſchen Preſſe den Hauptſtoff zu ihren
Betrachtungen gibt Wenn ſie hinter den Bülowſchen Aus
führungen wittert daß Frankreich als Sturmbock gegen die
engliſch japaniſche Allianz benutzt werden ſolle ſo täuſcht ſie
ſich vollſtändig Nicht gegen England braucht eine deutſch
franzöſiſche Verſtändigung gerichtet zu ſein ſie kann viel
mehr zur Ausgleichung auch der engliſch deutſchen Gegenſätze
führen Vorbedingung freilich für jede Beſſerung der Be
ziehungen iſt das Aufgeben einer Sonderpolitik die den
gagtet tot auf alle Weiſe zu verletzen und zu demütigen
trachtet

Der Aufſehen erregende Beſuch des italieniſchen Miniſters
des Auswärtigen Tittoni erfolgte wenige Tage vor der
Bekanntgabe der Bülowſchen Erklärungen Die Baden
Badener Entrevue ſtellte ſich als ein eklatanter Beweis der
freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen den Dreibundſtaaten
dar ebenſo wie der Beſuch Wittes in Berlin und
Rominten eine Jlluſtration der guten deutſchruſſiſchen
Beziehungen war Wenn mitgeteilt wird daß der ruſſiſche
Miniſter des Auswärtigen Graf Lambsdorff demnächſt eine
Reiſe nach Berlin und Paris unternehmen werde um mit
dem Reichskanzler und mit Rouvier aus den diplomatiſchen
Vorkommniſſen der letzten Tage und Wochen die Kon

r zu vereinbaken ſo bleibt abzuwarten ob ſich
dieſe Meldung beſtätigt Nach dem Bekanntwerden des
engliſch japaniſchen Vertrages ſind ſo viele Meldungen von
dieſer und jener Tendenz verbreitet worden daß man den
Eindruck gewonnen hat überall auf ſchwankenden diplo

des deutſchen Volkstages von dem tſchechiſchen Pöbel ver

matiſchen Boden zu treten So weiß man nicht was von
den angeblich ruſſiſch engliſchen Verhandlungen über Zentralaſien Wahres iſt was man von den gleidfals gemeldeten

Verſuchen Frankreichs zur Anbahnung einer engliſch
ruſſiſchen Entente und von manchen anderen angeblichen
Vorgängen noch alles für wahr zu halten hat und was
nicht Selten hat es eine ſolche Geheimniskrämerei in
internationalen Dingen gegeben Daß der Reichskanzler
dieſen Heimlichkeiten mit offener Ausſprache Prager treten
iſt iſt an ſich allein ſchon ein verdienſtliches Werk Jn
England dagegen ſchweigt man offiziell ſeit Jahr und Tag
und läßt die Preſſe mit rückſichtsloſer Freiheit reden Wann
mag dieſer Zuſtand endlich beſeitigt werden

Der Empfang des Straßburger Sängerbundes
beim Fürſten Bülow in Baden Baden gab dem Kanzler
Gelegenheit die Bedeutung des deutſchen Liedes für die
nationalen Beſtrebungen zu würdigen Die Sängerfahrt
nach Baden Baden gehört in die Reihe der in letzter Zeit
ſich ſtark häufenden Kundgebungen des Deutſchtums inElſaß Lothringen durch die Franttecch den Wandel der An

ſchauungen ſeit 1871 deutlich erkennen kann Der große
Lohnkampf in der elektriſchen Branche in Berlin iſt nach
dem Scheitern der Vermittelungsverſuche des Magiſtratsrats
v Schulz nun doch zum Ausbruch gekommen Die dem Ver
band der Maſchineninduſtriellen angeſchloſſenen Berliner
Firmen beabſichtigen wenn die Arbeiter nicht nachgeben
ſich mit den Elektrizitätsfirmen ſolidariſch zu erklären und
wollen am 14 Oklober ihre ſämtlichen Arbeiter ausſperren
Von dieſer Maßnahme würden insgeſamt 120,000 Arbeiter
betroffen werden Auch der Ausbruch des Konflikts bei der
Weberei Induſtrie in Thüringen iſt kaum mehr auf
ſchiebbar Man kann nur bedauern daß in beiden Fällen
in Berlin ſowohl wie in Thüringen die Forderungen
wieder einmal auf die Spitze getrieben worden ſind Gerade
jetzt nach dem Jenenſer Parteitag wo die Scharfmacher auf
etwaige Ausſchreitungen von Streikenden warten um Unter
drückungsmaßnahmen fordern und rechtfertigen zu können
hätte die Arbeiterſchaft alle Urſache gehabt es nicht auf
eine Kraftprobe ankommen zu laſſen Jn Sachen der
Fleiſchnot ſteht noch immer alles am alten Fleck ganz
wie wir es vorausſagten Podbielski hat bei ſeinem
Romintener Aufenthalt ſeine ablehnende Haltung ver
teidigt Der bayeriſche Miniſterpräſident von Feilitzſch
erklärte auf eine Jnterpellation im bayeriſchen Landtage
daß eine Fleiſchnot nicht exiſtiere Der Städtetag iſt immer
noch nicht einberufen aber die vorbereitenden Schritte dazu
ſind geſchehen Große Eile wird alſo von den berufenen
Organen nicht entwickelt Daß dabei die Not ſtark zu
nimmt kannt man täglich wenn man nur ſehen will
erfahren Die in Sachſen ergabendas angekündigte Reſultat der Beſeitigung der konſervativen
Zweidrittelmehrheit Zum erſten mal ſeit 1901 zieht wieder
ein Sozialdemokrat in den Landtag Dies Ergebnis wird
die Konſervativen veranlaſſen der Wahlreform die größt
mögliche Abneigung entgegenzubringen Es heißt daß
Staatsminiſter von Metzſch demiſſionieren werde Ueber
ſeinen Nachfolger wußte die Fama Genaues nicht zu be
richten

Die zwei großen Frauentage der in Halle und der in
Berlin beſchafligten ſich mit einer Reihe außerſt aklueller
Fragen Zu weit geht die fortſchrittliche Richtung die wie
es Frl Liſchnewska tut als Typus der neuen Frau die
Fabrikarbeiterin hinſtellt Die Berufsarbeit als Lebens
aufgabe der Frauen hinzuſtellen führt zu Konſequenzen die
ſich mit der Natur in Widerſpruch ſetzen Der beſte Mutter
ſchutz und Kinderſchutz iſt die Ehe Daß ſie reformbedürftig
ſei darin wird man den Frauen recht geben Jhre Ab
ſchaffung aber würde zu einer Entwertung der Frau

müſſen Soziale Reformtätigkeit hat dafür zu ſorgen
daß ein geſundes Familienleben auch in den proletariſchen
Schichten mehr und mehr ermöglicht wird

Die blutigen Exzeſſe in Brünn die bei Gelegenheit

anlaßt wurden haben wieder die Aufmerkſamkeit auf den
unſeligen Sprachenkampf gelenkt Jm öſterreichiſchen Ab
geordnetenhauſe kehrten die üblichen Radauſzenen wieder ein
Bezüglich Ungarns iſt die Entſcheidung Kaiſer Franz Joſefs
noch immer nicht getroffen Polonyi hat durch ſeine torichte
Hereinziehung der deutſchen Politik in die ungariſchen
Kalamitäten ein energiſches Dementi des deutſchen Bot
ſchafters provoziert das ein für allemal dem Gerede von
einer deutſchen Einmiſchung in öperreichiſch ungariſche Jnterna
ein Ende machen wird

Ein offiziöſes Dementi ſtrafte gleichfalls die Meldung
engliſcher Blätter von angeblichen deutſchen Machenſchaften
in der Provinz Schantung in China Lügen Ueber den
deutſch chineſiſchen Handelsvertrag deſſen Be
ratung eingeſtellt worden ſein ſollte wird un beſten Ein
vernehmen verhandelt Aus Südweſtafrika waren ſenſationelle
Nachrichten verbreitet Andries de Wet ſollte angeblich ein
großes Burenkomplott in Szene geſetzt haben um
Windhuk Varmen und andere deutſche Stüypunkte zu er
obern Offiziell iſt davon abſolut nichts bekannt Die
Nachricht iſt als äußerſt unwahrſcheinlich zu bezeichnen

Zu einer zweiten Haager Konferenz hat Rußland
Einladungen ergehen laſſen Vor 1907 wird ſie indes wohl
nicht zuſammentreten Nach einer Meldung ſoll Witte
den der Zar zum Grafen befbrderte zum Vorſitzenden der
Konferenz beſtimmt ſein nach einer anderen ſoll er Leiter
des neuen ruſſiſchen Kabinetts werden Daß es mit den
Wahlen zur Reichsduma nun wirklich ernſt wird beweiſen

c a

noch ein Konflikt mit den Moskauer Semſtwos die in ihrer
Polenreſolution einen Beſchluß gefaßt haben der ſich nicht
weſentlich von einem Eintreten für die Wiedererlangung der
Selbſtändigkeit Polens unterſcheidet F W

n Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer beſichtigte in Rominten Freitag mittag diebeiden Ehrenkompagnien Klerauf wurden die Mannſchaften be

wirtet Der Kaiſer zog die Offiziere zur Tafel an der ferner
teilnahmen General der Infanterie Fihr v d Goltz Ober
präſident Graf Moltke ſowle eine Offiziersdeputation des erſten
Pionier Bataillons

Der frühere bayeriſche Juſtizminiſter Frhr v Le onrov
iſt Freitag vormittag in München geſtorben

Der Gouverneur von Samoa Dr Solf iſt von San Francisco
nach New York weiter gereiſt

Die Kleinſtaatenfrage
Zu der in der deutſchen Preſſe lebhaft beſprochenen Frage

eines Zuſammenſchluſſes der thüringer Kleinſtagten zu einem
Geſamtſtaatsweſen oder doch zu einer größeren Vereinheltlichung
der Verwaltung wird unſerem Korreſpondenten amtlich mit
geteilt Keine der thüringer Regierungen ſtehe einem ſolchen
Projekt nahe noch gedenke ſie überhaupt in Erwägungen ſolcher
Pläne einzutreten Alle bisherige Ausſtreuungen über dieſe
Frage ſeien nichts als müßige Kombination

Zum Fall Ebeling
Der Paſtor der Nikolgigemeinde in Leipzig Ebeling der in

dem von den Geheimräten Wach und Rietſchel gegen ihn an
geſtrengten Beleidigungsprozeß zu einer hohen Geldſtrafe und
alsdann im Disziplinarverfahren zur Enthebung von ſeinem
Leipziger Amte verurteilt worden war ohne damit die An
ſtellungsfähigkeit überhaupt zu verlieren erfreut ſich in ſeiner
Getneinde trotz alledem der größten Popularität So haben ſeine
Anhänger eine Eingabe mit 1400 Unterſchriften an das Landes
konſiſtorium geſandt in der ſie um ſeine Wiederanſtellung in der
Nikolaigemeinde bitten

Der Aufſtand in Dentſch Südweſtafrika
Ueber die Gerüchte daß in Windhuk eine gegen die deutſche

Oberhoheit gerichtete Verſchwörung von Buren an
gezettelt aber noch im letzten Augenblick entdeckt und verettelt
worden ſet liegt noch keinerlet amtliche Aufklärung vor
häufen ſich jedoch die Anzeichen daß irgend etwas Tatſächliches
jenen Meldungen zugrunde liegen müſſe So berichtet wie der
Köln Ztg aus Augsburg geſchrieben wird ein in Windhuk
anſäſſiger Kaufmann der beim
ſtands abreiſte ſich bis zum März d J in ſeiner Vaterſtadt
Augsburg aufhielt und dann wieder nach Windhuk zurück
kehrte in einem Schreiben vom 8 Auguſt 1905 an einen Augs
burger Freund daß in der Nacht zum 7 Auguſt eine Truppe
von Buren und Leuten aus der Kapkolonie die von der Regie
rung zum Frachtenfahren angeſtellt ſind Windhuk über
fallen und plündern wollte Der Anſchlag ſei von der
Polizei noch rechtzeitig entdeckt und fünf Rädelsführer der Buren
ſowie zwanzig Leute aus der Kapkolonle ſeien verhaftet worden
Der Briefſchreiber fügt bei der Bur ſei ein falſcher Menſch
und die Sympathien für ihn in der deutſchen Heimat ſeien völlig
unbegründet

Die Unrnhen in DeutſchOſtafrika
Der Gouverneur Graf Götzen telegraphiert vom 5 Oktober

daß einige Dörfer zwei Tauereiſen ſüdlich von Dar cs Salaam
durch Räuberbanden geplündert worden ſeien die auch eine
Polizeiabteilung angegriffen hätten Die 8 Kompagnie v Kleiſt
iſt am Donnerstag dorthin abgerückt Morogoro iſt am
30 September durch Hauptmann Frhrn v Wangenheim und ein
Detachement Marine Jnfanterie ebenſo Kibuta in den Ma
tumbi BVergen von einem anderen Detachement Marine
Jnfanterie beſetzt worden Das Detachement Wangenheim iſt
beauftragt worden den Bezirk zwiſchen Kiloſſa und
Ruahar zu beruhigen und die Verbindung mit Mahenge
herzuſtellen

Deutſcher Kolonialkongrefſz
Der Kolonialkongreß hielt geſtern vormitag im Sitzungsſaale

des Reichstags eine Plenarſitzung ab Profeſſor Rathgen
Heidelberg ſprach über die Auswanderung als ein welt

geſchichtliches Problem Darauf beleuchtete Generalleutnant v
Liebert als Vertreter des Flottenvereins die politiſche
militäriſche und volkswirtſchaftliche Bedeutung einer ſtarken
Seemacht die er als unbedingt notwentig für die Erhaltung
unſeres Kolonialbeſitzes bezeichnete Ferner ſprachen noch
Profeſſor Jannaſch Verlin über Argentinien als Wirtſchafts
und Answanderungsgebiet und Profeſſor Störk Greifswald
über die völkerrechtlichen Staatengeſellſchaften und das koloniale
Problem Nach allen Vorträgen entwickelten ſich lebhafte Debatten

Nachmittags wurden in ſieben Sektionen weitere Vorträge
gehalten Es ſprachen u a Profeſſor Volkens Berlin über die
wichtigſten Kautſchukarten des Handels Dr Schulte im Hofe
Berlin über das Studium der tkropiſchen Agrikuiturchemie ver
ſchiedene Redner über die Tropenkrankheiten und deren Wehandlung
Paſtor Froberger Provinzigloberer der weißen Väter Trier und
Pfarrer Richter Schwanebeck bekämpften den Jslam als eine
Gefahr für die afrikaniſchen Kolonien Baurgt Gaedertz richtete
einen Appell an den Reichstag unſeren Kolonten die Möglichkeit
zur Entwickhing zu geben durch Schaffung unumgänglich not
wendiger Verkehremittel Stabsarzt Arning Hannover empfahl
eine reiche Siedelnng europäiſcher Einwanderer als beſte
Gewähr für eine friedliche Entwicklung der Kolonien und gis
beſtes Mittel unerfreuliche Ereinniſſe in Sudweſt und Oſt
afrika zu verhindern Gexichtsaſſeſſor RamsloweVerlin be
handelte den Einfluß der Cinwanderung auf das Wirxiſchafis
leben des Mutterlandes

Politiſches
Die Meldung daß Graf Koſpoth Kuratoer

nitzer Ritterakademie die Herrſchafen und

die de des We über die Ausſchreibung
und Vollziehung der Wahlen Vielleicht entſteht indes vorher L ger e re Se tiſchen Zeitung zufolge n richtum die den Landrat von Vudden breite be ia cErben gehörigen
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Rittergüter Oſſen Honig und Niefken handelt Dieſe Güter hat
Graf Koſpoth mit deſſen Schweſter der verſtorbene Landrat von
Buddenbrock verheiratet war als Bevollmächtigter an Biedermann
für mehr als 1 100 000 Mark verkauft Jm Kreiſe GroßWarten
berg herrſche große Aufregung über dieſen Uebergang
alten deutſchen Beſitzes in polniſche Hand

Wie wir nachträglich aus der Zuſchrift des Herrn Eugen
abel an den Berl Börſen Courier erſehen hat er ſofort

obald er von der Entſtellung ſeiner Depeſche in der Nat Ztg
enntnis erhalten zweimal an den Chefredakteur der Nat Ztg

und ebenſo oft an einen ihm freundſchaftlich nabeſtehenden
Redaktionskollegen die dringende Bitte telegraphiert zu erklären
daß er von einem perſönlichen Empfang bei Witte nicht das
Geringſte gemeldet hätte Jn dieſer Beziehung hat alſo Herr
Zabel alles getan was er unter den Umſtänden tun konnte

Der Wahlverein der Ordnungsparteien in Schwartau
ſoll nach einer Meldung der Frkf Ztg die Boykottierung
aller Mitglieder die bei der Oldenburger Landtagswahl der
Wahlurne fernblieben und ſo der ſozialdemokratiſcheu Partei
zum Siege verhalfen beſchloſſen haben

Finanzwefen
Dem Tag zufolge ſind die Ausſchüſſe des Bundes

rats geſtern nachmittag um 1 Uhr in Gegenwart der in Berlin
eingetroffenen Finanzminiſter der Bundesſtaaten zur erſten Be
ratung der Entwürfe einer Reichsfinanzreform und von
neuen Steuergeſetzen zuſammengetreten Die Beratungen ſollen
nach Möglichkeit beſchlennigt werden dürften aber trotzdem einige
Zeit in Anſpruch nehmen da bereits zahlreiche Abänderungs
anträge hlerzu namentlich ſeitens der kleineren Bundesſtaaten
vorlkegen

Die Bremer Senatoren Freſe und Dr Donadt begaben ſich
nach Berlin zur Teilnahme an den Beratungen des Bundesrats
über die Reichsfinanzreform

Verkehrsweſen
Die Hamburg Amerika Linie kaufte den großen

Schnelldampfer der Union Caſtle Line Scot der den Namen
Ocean erhalten und im Anſchluß an den Spezialluxuszug der

zwiſchen Berlin und Neapel verkehren wird den Eildienſt zwiſchen
Neapel und Alexandrien ausführen ſoll

Die Reparatur des kürzlich bei der erſten Legung des ver
letzten Fernſprechkabels im Bodenſee von Friedrichshafen
nach Romanshorn wird ſoviel Zeit in Anſpruch nehmen daß die
neue Legung erſt im nächſten Frühjahr wird in Angriff ge
nommen werden können

Arbeiterbewegung
Aus Gera wird gemeldet die Textilarbeiter beſchloſſen in

einer Anzabl von Betrieben zu kündigen Die vorausſichtliche
Folge wird ſein daß die übrigen Betriebe des Webereiringes
auf Grund des Konventionalbeſchluſſes zur Ausſperrung ſchreiten
Jn Betracht kommen 20,000 Arbeiter

Heer und Flotte
Genexalfeld marſchall Freiherr Walter von Los feiert

r v Gedenktag ſeines vor ſechzig Jahren erfolgten Eintritts
n die Armee

Das Unterſeeboot der Germaniawerft in Klel machte
die erſte Probefahrt Es ſteuerte mit eigener Kraft ſeewärts
und kehrte nach mehrſtündiger Fahrt in den Hafen zurück

Kaiſerliche Marine Bremen iſt am 5 Oktober in Tampico
Mexiko eingetroffen und geht am 10 Oktober von dort nach

Galveſton Texas in See

Koloniales
Dle Nordd Allg Ztg bat wie die Frkf Ztg hervor

hebt bisher geſchwiegen auf den vor Wochen erhobenen
und ziemlich eingehend motivierten Vorwurf daß die Kolonial
abteilung des auswärtigen Amtes der Militärausſtattungsfirma
v Tippelskirch u Co mit dem weiland Teilhaber v Pod
bielski trotz höchſter Preiſe ein eigentümliches Lieferungsmonopol
eingeräumt habe

u

Aus kand
Oeſterreichiſches Abgeordnetenhaus

Zu dem Antrage auf Einführung des allgemeinen gleichen
und geheimen direkten Wahlrechts erklärte Miniſterpräſident
Gautſch die vorgebrachten Reden hätten ihn von ſeinem
bereits gekennzeichneten Standpunkte hinſichtlich der Wahlrechts
frage den er unverändert aufrecht erhalte nicht abzubringen
vermocht Gegenüber der Behauptung daß eine nationale Ver
ſtändigung auf Grund des allgemeinen Wahlrechts erleichtert
würde erklärte der Miniſterpräſident hierfür beſtehe keinerlei
Gewißheit wäre es der Fall ſo würde die Regierung die
Wahlreform ſelbſt mit Freuden begrüßen Der Redner weiſt
auf Frankreich und Deutſchland hin wo das allgemeine Wahl
recht auch erſt nach Paſſierung von Zwiſchenſtufen eingeführt
worden ſei und betont die nationalen und politiſchen Verhält
niſſe Oeſterreichs ließen keine ſchablonenhafte Behandlung dieſen
Frage zu bei deren Entſcheidung ausſchließlich die Jntereſſen
Oeſterreichs beſtimmend ſein müßten Er könne dem Hauſe bei
der Abſtimmung nur dieſe Jntereſſen Jntereſſen keinen theoreti
ſchen Grundſatz als Richtſchnur empfehlen Lebbhafter Beifall
Widerſpruch bei den Tſchechiſch Radikalen

Deutſchland und Fraukreich
Zu dem allgemeinen Verhältnis zwiſchen Frankreich und Deutſch

land bemerkt das Journal des Débats niemand könne ſich
darüber wundern daß der Reichskanzler nicht an die Notwendig
keit eines Krieges zwiſchen Deutſchland und England glanbe

Damit aber das gegenſeitige Vertrauen das der Reichskanzler
berbeigewünſcht hat wiederhergeſtellt werden könnte darf man
ſich nicht damit begnügen zu wünſchen daß wir nicht die Rolle
des tertius gaudens ſpielen möchten man muß uns deutlich
zeigen daß man unſere guten Dienſte in Anſpruch
nehmen will und daß es ſich nicht darum handelt uns mit dem
Angriff zu bedrohen den die Artikel des Herrn Schiemann vor
herſagten Die Aeußerung des Reichskanzlers daß über die
marokkaniſche Frage ein Einvernehmen zwiſchen Frankreich und
Deutſchland nicht nur der Form ſondern auch der Sache nach
erzielt fei hält das Blatt für etwas zu optimiſtiſch es hofft aber
gleichfalls auf eine glückliche Löſung der Frage die es wie folgt
kennzeichnet Frankreich wünſcht unter aufrichtiger Beibehaltung
der offenen Tür und unter Begchtung aller erforderlichen Formen
ſeine Geſchicke im Nordweſten Afrikas zu verwirklichen im Geiſt
der Abmeachungen die es mit England Jtalien und
Spanien abgeſchloſſen hat Wenn die Worte des
Fürſten von Bülow andeuten daß nunmehr die Berührung
zwiſchen Deutſchland und uns wieder hergeſtellt iſt ſo wird
Deutſchland ſich dieſen Abmachungen ohne Zweifel gegen
Bürgſchaften und Vorteile die es für nötig erachtet
geneigt zeigen Die Ausführungen des Reichskanzlers ent
halten vielverſprechende Andeuntungen für die Zukunft ſie bereiten
die Verwirklichung der Wünſche die ſie ausdrücken vor aber
nach der Kriſe die wir ſoeben durchgemacht haben können wir
dieſe verſöhnlichen Erklärungen zwar als ein günſtiges Anzeichen
jedoch nicht als eine Löſung betrachten

Wie ſehr die engliſche Preſſe an der BülowJntervlews
vor Wut ſchäumt beweiſt eine Ausführung des Londoner Daily
Graphie Er ſchreibt Die Kommentare der Pariſer Preſſe
über Bülows Jnterviews werden dem Kanzler obwohl ſie keine

er zen Annahme ſeiner freundlichen Avancen ſind nicht
überraſchen Wir vermuten daß er malitiös über die Syniptome

nervöſer Verlegenhelt die ſie hervorgerufen haben gelacht hat
Die Wahrheit iſt daß er die Franzoſen vollſtändig überliſte
hat und ſie fühlen dies ſie ſind in einem hochgradigen
Dilemma man bietet ihnen die Freundſchaft Deutſchlands an
und Frankreich weiß ſehr wohl daß es wenn es dieſe an
nimmt unvermeidlich in die Stellung eines Satelliten
der Wilhelmſtraße getrieben wird ele Anderer
ſeits beginnen die Franzoſen einen zu engen Anſchluß
an England zu fürchten da er ſie in einen engliſch
deutſchen Konflikt verwickeln und ſie zur Geißel für ihre deutſchen
u werden laſſen könnte Schließlich ſehen ſie die ruſſiſche
lllianz ihren Händen entgleiten und ſie ſind davon überzeugt

daß wenn ſie ſie wiedergewinnen wollen ſie dazu den Weg
über Berlin zu nehmen haben Jn allen drei Richtungen
ſehen die Franzoſen die ſpöttiſche Haltung des Reichskanzlers
dem es gelungen iſt Herr der Sitnation zu werden Wir
haben nicht den geringſten Zweifel wie das enden wird Die
dominierende Sorge in Frankreich iſt einen Krieg zu ver
meiden und da dies nun einmal ſo iſt ſo ſcheint uns eine
Kapitulation Frankreichs zu den von Deutſchland diktierten Be
dingungen unvermeidlich Wir glauben nicht daß das Herz
des franzöſiſchen Volkes bei dem Geſchäft iſt Wie dem auch
ſein mag wir Engländer werden ſorgſam wachen müſſen Wir

haben alles Vertrauen zu ver franzöſiſchen Loyalität aber die
Situation iſt ſehr heikel und wir müſſen uns daran erinnern
daß die letzte franzöſiſch deutſche Annäherung den britiſchen
Jntereſſen nicht günſtig war

Am Schluß des Artikels ſpielt das Blatt auf eine deutſch
franzöſiſche Annäherung vor 20 Jabren unter den Kabinetten
Ferry und Freycinet an und ſpricht von einem franzöſiſchen
Vaſallentum unter Bismarck Jn Dentſchland hat niemand
etwas von dieſem Vaſallentum gemerkt wohl aber hätte die
Fortſetzung der Politik Ferrys und Freycinets unter Ausſchaltung des Bonlangismus ſchon längſt reundichaſtüihe Be

ziehungen gezeitigt die heute nur im Keime vorliegen und die
Geſchichte hätte eine andere Phyſiognomie nicht zum Schaden
Frankreichs erhalten

Eine bisher unbekannte intereſſante Aeußerung Rouviers aus
der Zeit ſeines Konfliktes mit Delcaſſé kurz vor deſſen Sturz
zitiert der Malin Unſer gegenwärtiges Verhältnis zu Deutſch
land iſt zugleich lächerlich und gefährlich lächerlich weil
wir zwei Bewohnern eines Hauſes gleichen die täglich ohne
Gruß mit haßerfüllten Blicken aneinander vorbeigehen gefährlich
weil ſolche unvermeidlichen Begegnungen notwendig mit Tätlich
keiten enden Wir ſind darauf angewieſen mit Deutſchland
zuſammenzuleben alſo trachten wir uns zu verſtändigen Jch
wünſchte dieſe Verſtändigung vollkommen weil beide Völker im
uten Einvernehmen Schönes und Großes vollbringen könnten
elcaſſe ſagte darauf Das alles iſt Larifari ich weiß worauf

man abzielt man will mich liquidieren aus lauter Angſt wie
h Winftige Börſenſtellage ſobald der Ultimo mit Panik

roht
Ronvier ſoll übrigens wie das Echo de Paris wiſſen will

in einer Zirkularnote die franzöſiſche Diplomatie von dem uün
veränderten Fortbeſtande der Allianz mit Rußland ſowie von der
Fortdauer der Freundſchaft mit England verſtändigt haben

t

Die Petite Gironde in Paris veröffentlicht Jnterviews ihres
Redakteurs mit dem ſpaniſchen Miniſter des Aeußern in Madrid
wobei ſich der Miniſter ſehr befriedigt über die friedliche Löſung
der Differenzen zwiſchen Frankreich und Deutſchland
äußerte Der Miniſter ſagte weiter Spanien werde mit Ge
fühlen der Herzlichkeit Loyalität und Unabhängigkeit beſonders
aber mit der größten Unparteilichkeit bezüglich aller daran Be
teiligten und ohne Rückſicht auf die Stammeszugehörigkeit und
ſeine Sympathien zur Konferenz nach Algeciras gehen Jn
betreff des angeblich zu erwartenden Beſuches des Königs von
England in Spanien äußerte der Miniſter er glaube an einen

Beſuch könne jedoch über deſſen Zeitpunkt nichts näheres
angeben

Die ſpaniſche Regierung hat das Programm der Marokko
Konferenz und den Vorſchlag ſie in Algeciras ahzuhalten
bereitwillig angenommen

Der Vertrag über den deutſchen Vorſchuß von zehn
Millionen Mark iſt von Fes in Tanger eingetroffen Das
Dokument iſt vom maroklkaniſchen Finanzminiſter unterzeichnet
Die Ermächtigung des Sultans zur Unterzeichnung iſt dem
Vertrage angehängt

Der Vatikan
Der Figaro erzählt neulich habe ein franzöſiſcher Pilger dem

Popſte geſagt Euer Heiligkeit haben nur zu befehlen wir ſind
in Vrzertrchot Darauf habe Pius X gefragt Habt Jhr
Kanonen

Die Lage in Rußland
Der ruſſiſche Miniſter des Jnnern hat die Gouverneure durch

ein Rundſchreiben vom 5 d M beauftragt dafür Sorge zu
tragen daß die Veröffentlichung der Wahlliſten nicht ſpäter
als am 28 Oktober erfolgt und daß die Behörden und Amts
perſonen beſonders die Landeshauptleute und die Landpolizei
ſich jeder Einmiſchung bei den Wahlen enthalten ſollen

Der Slowo verbreitet aus zuverläſſiger Stelle Stiſchinski
ein naher Mitarbeiter Plewes ſei beſtimmt zum Miniſter des
Jnnern anserſehen

Japan England und die Vereinigten Staaten
Dem Daily Expreß zufolge ſoll der Beſuch eines japaniſchen

Geſchwaders unter dem Kommando des Admirals Togo in
England für die nächſte Zeit in Ausſicht genommen ſein Die
Japaner würden in ähnlicher Weiſe gefeiert werden wie kürzlich
das franzöſiſche Geſchwader Nach Telegrammen aus Tokio
meldet der offiziöſe Kokumin es verlaute in wohlunterrichteten
Kreiſen daß bei dem jüngſten Beſuche des amerikaniſchen Staats
ſekretärs Taft in Tokio eine wichtige Verſtändigung mit
der Union hergeſtellt ſei nachdem Japan die ausdrückliche
Verſicherung abgegeben habe daß es keinerlei Abſichten in bezug
auf die Philippinen hege

Die Engländerhetze in Jndien
Wie ernſt die englandfeindliche Bewegung unter einem Teile

der eingeborenen Bevölkerung von Britiſch Oſtiündien zu
nehmen iſt zeigt der Jnhalt eines Flugblattes das in Oſt Ben
galen und Aſſom verbreitet worden iſt Jn dieſem Blatte heißt
es Wir haben keinen König Wir würden nicht in ſo großer
Not ſein wenn wir einen König hätten Wir machten einen
Fehler als wir eine grauſame herzloſe betrügeriſche lügende
Nation zu unſerem König machten Dieſe Söhne von Schweinen
haben es als ſie die Hindus und Mohammedaner einig ſahen
zur Regel gemacht den Hindus Prieſter den Mohamme
danern Maulvis den Sikhs Vorſteher zu ernennen um Ruhe
ſtörungen zu ſchaffen Brüder Hindus und Mohammedaner
dieſe Raſſe von Teufeln iſt über die ſieben Seen und
dreizehn Flüſſe gekommen um unſere teure goldene Mutter
Bengalen zu entehren Warum ergreifen wir nicht die Keule
und bewahren die Ehre der Mutter Der Widerwillen des
Volkes gegen die Teilung der Provinz Bengalen wird dem B

zuſolge mit der Anſchauung begründet daß dieſe Teilung
die ſoziale intellektuelle moraliſche und induſtrielle Förderung

des Volkes ſlört Ein Mitglied des indiſchen Rates das ſich
augenblicklich in London aufhält erklärte daß die Bevölkerung
ihren Willen durchzuſetzen hoffe wenn erſt die Kaufleute von
Lancaſhire für die Jndien den Hauptabſotzmarkt biete eingeſehen
hätten wie ſchwer ſie der Boyfott ſchädigt

Schweiz
Die Schweizer Bundesverſammlung hat das Geſetz betreffend

die Errichtung einer Nationalbank in der Schlußabſtimmung

Ferro

genehmigt und zwar im Natlonalrat mit 90 gegen 9 Stimmen
im Ständerat einſtimmig

Numänien
Aus Sinaja wird gemeldet Bei dem Frühſtück zu Ehren

der Deputation des Hannoverſchen Dragoner Regiments Nr 9
toaſtete König Karl von Rumänien Er danke ſo führte er aus
dem Kaiſer für die Entſendung der Deputation Er der König
ſei ſlolz darauf ſeit faſt einem halben Jahrhundert mit der
ruhmvollen preußiſchen Armee engverbunden zu ſein Die Zeit
welche er in dieſer verbracht habe ſei ihm unvergeßlich deshalb
begleiteten gufrichtige Sympathie und die wärmſten Wünſche
des Königs überall das Regiment Jch bekräftige fuhr er fort
dieſe Gefühle in dem ich mein Glas auf das Wohl Jhres er
bhabenen Kriegsherrn ſeiner tapferen Armee meines teuren
Regimentes erhebe Möge Gottes Segen auf Seiner Majeſtät
ſeinem königlichen Hauſe und ſeiner Kriegsmacht ruhen Seine
Majeſtät der Kaiſer und König lebe hoch Die Muſik ſtimmte
hierauf die deutſche Nationalhymne an Oberſt Sochmos dunkte
in warmen Worten

Bulgarien
Der Fürſt von Bulgarien iſt nach England abgereiſt und tritt

von dort ſeine Reiſe nach Paris an

J 53 mZ
Kunſt und Wiſſenſchaft

48 Dentſcher Philologen und Schulmännertag in Hamburg
Das Huldigungstelegramm an den Kaiſer hat folgenden
Wortlaut Die in der Freien und Hanſaſtadt Hamburg tagende
48 Verſammlung deutſcher Philologen und Schulmänner bittet
Ew Kaiſerlichen Majeſtät ihre ehrfurchtsvolle Huldigung ent
gegenbringen zu dürfen mit dem Gelübde die Liebe zu Kaiſer
und Reich in den Herzen der Jngend zu pflegen

Ein größeres Urnenfeld iſt in Gehlsdorf bei Roſtock von
Prof Dr Beltz Schwerin unterſucht worden Leider waren
viele Urnen ſaon durch den Pflug in ihrem oberen Teil be
ſchädigt Wie der Tgl geſchrieben wird ſtammen ſie aus
der ſpäteren Eiſenzeit An Beigaben fanden ſich bloß eiſerne
Fibeln Trotz größter Vorſicht gelang es nur unter Anwendung
von Gips eine einzige Urne ganz zu bergen Prof Beltz konnte
etwa 100 m von dieſem altgermaniſchen Beſtattungsfelde noch
eine wendiſche Wohngrube aus der Steinzeit feſtſtellen
in der Topfſcherben und auch Feuerſteinſplitter mit Schlagmarken
gefunden wurden Auch in Roſtock ſelbſt wurden beim Graben
in Gärten und bei Fundamentierungsarbeiten echt wendiſche
Brandgräber aufgedeckt

Drachenſtation am Vodenſee Jn Friedrichshaſen ſind

Konferenz net die über die Errichtung einer
ſtaatlichen Drachenſtation am Ufer des Bodenſees beraten hat
Unter Leitung des Profeſſors Dr Hergeſell Straßburg ſollen
auch Drachenaufſtiege über See ausgeführt werden Die Teil
nehmer an der Konferenz waren beim König von Württemberg
zu Gaſte geladen

Die Sammlung alter Mufſikinſtrumente des Herrn Paul
de Wit in Leipzig hat Herr Wilhelm Heyer in Köln känflich
erworben Herr Heyer läßt zur Unterbringung der einzigartigen
reichhaltſnen Sammlung ein Muſeum an der Worringerſtraße
erbauen und beabſichtigt es teſtamentariſch der Stadt Köln für
das Konſervatorium zu vermachen Jn dem Muſeum wird
gleichzeitig die Sammlung von Taſtinſtrumenten der Firma
Rud Jbach Sohn in Barmen untergebracht werden die
gleichfalls in den Beſitz der Stadt Köln übergehen ſoll

p Hochſchulnachrichten Der in Straßburg im Alter von 46
Jahren geſtorbene a o Profeſſor Dr Walter Wislicenus
war am 5 Nov 1859 in Halberſtadt geboren Der bis
herige Volontärarzt Dr Hermann Buchholz aus Erfurt iſt
vom 15 Oktober d J ab zum Aſſiſtenzarzt der chlrurgiſchen
Klinik der Univerſität Breslau berufen worden Zu der
Frage des Winterſports an Univerſitäten wird der
Köln Zta aus Jena geſchrieben Hier iſt im vorigen Jahr

ein Winterſportsverein begründet worden deſſen Leitung Prof
BVotho Graef übernommen hat Neben dem Eislauf und dem
Rodeln wird vor allen Dingen das Schneeſchuhlaufen gepflegt
Jm kommenden Winter werden die Mitglieder des Vereins auch
an dem Schneeſchuhlaufen in Oberhof teilnehmen Für
das erſte große Wandgemälde das den Feſtſaal der Tech
niſchen Hochſchule zu Danzig ſchmückt und die Beſichtigung
des Nordoſtſeekanals durch den Kaiſer darſtellt hat der Schöpfer
des Bildes Prof Dettmann 30,000 M erhalten Der
Krakauer Czas berichtet Eine Perſönlichkeit die vorläufig
nicht genannt ſein will ſtellte dem Moskauer Gemeinderate eine
halbe Million Rubel für die Errichtung einer freien Mos
kauer Univerſität zur Verfügung Geplant ſind für den
Anfang juriſtiſche und philoſophiſche Vorträge Die Verwoltung
ſoll aus 16 Perſonen beſtehen

b Bühnenchronik Direktor Reinhardt ſtellte einer
Meldung des B aus Wien zufolge Hermann Bahr
den Antrag das Regiſſeuramt des Berliner Deutſchen Theaters
zu übernehmen Bahr behielt ſich Bedenkzeit vor Marietta
Oilly bisher Mitglied des Leutſchen Theaters iſt von
Direktor Barnowsky für das Kleine Theater in Berlin
engagiert worden Für das Hoftheater in Schwerin wurde
als erſter Kapellmeiſter Willibald Kähler bisher in gleicher
Stellung am Hoftheater in Mannheim verpflichtet Albert
Roſenberg der Betriebsinſpektor und Obvermaſchinenmeiſter
der Vereinigten Köln er Stadttheater tritt aus Geſundheits
rückſichten in den Ruheſtond Oberregiſſeur Savits in
München feierte am 4 d M ſein 40 jähriges Bühnen
jubiläum Sonnenthal ſah ihn 1865 anläßlich einer von
Studenten veranſtalteten Aufführung der Räuber den Karl
Moor ſpielen und nahm ſich ſeiner an am 4 Oktober desſelben
Jahres trat Savits zum erſten Male im Baſeler Stadttheater
auf Er wirkte ſpäter auch in Weimar 1884 übernahm er
die Leitung des Mannheimer Hoftheaters und ein Jahr darauf
kam er als Schauſpielregiſſeur an die Münchener Hofbühne
Lavedans Schauſpiel Marquis von Priola datte in
Stuttgart bei der erſten deutſchen Aufführung einen freuud
lichen Eifolg Spätfrühling Georg Hirſchfeld s
neues Diamag wird wie die Berliner Morgenpoſt erfährt im
Burgtheater in Wien ſeine Uraufführung haben Nach der
Premiere wird es in Berlin Hamburg und Leipzig gegeben
werden

r Kleine Mitteilungen Jn Paris iſt der geſchätzte Kunſt
kenner Charles Evhruſſi Offizier der Ehrenlegion ge
ſtorben Ephruſſi der ein ſehr großes Verwögen hinterläßt
beſaß prächtige Kunſtſammlungen und betätigte ſich auch als
Kunſtkritiker und Kunſtſchriftſteller eine Studie über Dürer
gilt als Meiſterwerk Er war Herausgeber der Gazette des
benaux arts Heſondere Verdienſte erwarb ſich der zu den
ſtändigen Beſuchern von Bayrenth gehörte durch die Förderung
der von der Société des gravdes auditions musicales veran
ſtalteten Aufführungen der Werke Richard Wagners

n

Gerichtsverbandlungen
Das Jagd unglückbei Oberſachs werfen beſchäftigte

om Donnerstag die Strafkammer des Landgerichts Nord
hauſen Angeklagt war der Landwirt Heinrich Michael aus
Oberſachswerfen wegen fahrläſſiger Tötung und wegen
Jagens ohne Jagdſchein Am 10 Juli abends war der An
geklagte wie ſeinerzeit mitgeteilt auf den Anſtand gegangen und
pirſchte nach einem von ihm gekannten Fuchsbau zu Jnu der
Gegend wo der Fuchsbanu ſich befand ſah er etwas Rotes durch
das Gebüſch ſchimmern Das Rote hielt er für einen Fuchs
An dieſer Stelle ſtand aber der Tiſchler Hermann Preſſe aus
Günzerode auf dem Anſtand er hatte ein rotes Gewehrfutterg

die Vertreter der Bodenſeeuferſtaaten zu einer meteorotogiſchen



bei ſich das in ſeiner Form der Geſtalt eines Fuchſes ähnelte
Der Angeklagte gab auf den vermeintlichen Fuchs einen Schrot hat
chuß ab und traf den Preſſe in Stirn Kopf Bruſt und Schenkel

ald nach ſeiner Einlieferung in das Krankenhaus ſtarb Preſſe D
an den ſchweren Verwundungen Der unglückliche Schütze wurde
d n Monaten Gefängnis und 30 M Geldſtrafe ver
urteilt

Um einen Hund Ein unangenehmes Ende hat eine
Affäre genommen bei der es ſich um die Erſchießung eines
Hundes handelte Der Redakteur Liſtowsky von der Frank
furter Zta batte den Fabrikdirektor Hoffmann der ihm einen
wertvollen Kriegshund niedergeſchoſſen hatte in einem Artikel
angegriffen auf Grund deſſen Hoffmann ſich beleidigt fühlte und
Klage anſtrengte Liſtowsty wurde wie ein Privat Telegramm
mitteilt von dem Schöffengericht Bergen wegen dieſes Artikels
zu 3 Monaten Gefängnis verurteilt

Ekelhafte uſtände in einer DresdenerBäckerei de d Anlaß zu einer Beleidigungs
klage des Bäckermeiſters Kranke gegen ſeinen ehemaligen
Geſellen Lehmann Während des letzten Bäckerausſtandes hatte
Lehmann in einer Gebilfenverſammlung geſagt Bäckermeiſter
Kranke verbacke ſtinkige Butter auch habe er Schrot verbacken
in dem mehr Mänſeſchmutz als Schrot enthalten geweſen ſeti
und als er der Gehilfe ſich darüber aufgehalten habe hätte
Meiſter Kranke geäußert Die Leute freſſen alles Vor Ge
richt wurden dieſe Angaben durch verſchiedene Zeugen beſtätigt
und die Verhandlung endete deshalb mit der Freiſprechung
des Angeklagten Lehmann Sämmtliche Koſten wurden dem Privat
kläger Kranke auferlegt

Jm zwanzigſten Jahrhundert Unter dieſer Spitz
marke ſchreibt Die Glocke Der Metzger Anton Knipping zu
Dieſtedde wurde im Mai d J in der Schulze Overeſchſchen
Jagd zu Sünninghanſen dabei abgefaßt als er einen Haſen
ſchoß Knipping hatte ſich deshalb vor dem Schöffengericht zu
Oelde wegen Jagdvergehens zu verantworten Er führte
für ſein Vergehen eine Entſchuldigung an durch die Ben Akiba
wieder einmal Lügen geſtraft wurde Knipping der gar nicht
wie ein ſchuldbewußter Sünder ausſah ſondern einen biederen
harmloſen Eindruck wachte erzählte er habe den Haſen infolge
eines Briefes geſchoſſen und mit dem Tier einen guten Zwe
erfüllen wollen Weil die Angelegenheit dringend und ab
geſehen davon eine Erlaubnis des Jagdherrn wegen der Schon
zeit doch nicht zu erlangen geweſen ſei habe er den Haſenmord
eigenmächtig begangen Der famoſe in der Verhandlung ver
leſene Brief iſt aus Blankenhagen bei Gütersloh datiert und
von einem ſeinerzeit dort in Ouartier liegenden Soldaten einem
Kameraden des damals erkrankten Bruders des Angeklagten
Knipping geſchrieben und an die Eltern des Angeklagten gerichtet
Der Brief lautet

Ein Kamerad von mir mit dem ich in der Sennezufammenlag und der auch ſo krank geweſen iſt wie Euer
Sohn gab mir einen Rat den er ſelbſt erprobt habe und der
allgemein garantiert ſei Jhr müßt ſehen daß Jhr einen
alten Haſen kriegt der Junge bei ſich hat Dieſe Jungen
müſſen herausgenommen und ſo wie ſie ſind mit Haut und
Haar mit Speck und D und Fett von Eurem Sohne ge
geſſen werden Aber ſeht zu daß Franz ja nichts davon
erfährt Mit herzlichem GrußAngekl Daraufhin bin ich losgegangen aber leider Gottes

babe ich ſtatt des tragenden Mutterhaſen einen Rammler ge
ſchoſſen Knipping wurde zu 15 Mark Geldſtrafe verurteilt
Jn der Urteilsbegründung hieß es es ſei ja faſt unglanblich daß
Knipping an die gute Wirkung dieſer Wunderkur geglaubt
haben könne aber nach dem Auftreten des Angeklagten in der
Verhandlung bleibe kaum eine andere Annahme übrig Mit
Rückſicht darauf habe der Fall ſo milde beurteilt werden müſſen
als das Geſetz es eben zulaſſe

Provinzialnachrichten
g Dieskan 6 Okt Meſſerſtecherei Gelegentlich einer

Tanzluſtbarkeit erhitzten ſich die Gemüter derartig daß es zu
ſcharfen Auseinanderſetzungen kam die ſchließlich in Tätlichkeiten
ausarteten wodei das Meſſer leider wieder eine Rolle ſpielte
Einer der Beteiligten erhielt nicht weniger denn 5 Stiche teil
weiſe auf den Kopf und ins Geſicht ſodaß er blutüberſtrömt
war Die Verletzungen erwieſen ſich leider als derartige daß
d Geſtochene am anderen Tage ſeinen Beruf nicht ausüben
onnte

Wittenberg 6 Okt Eine Belaſtungsprobel der
neuen Elb und Elbflutbrücken zwiſchen hier und Pratan wurde
geſtern und heute mit zwei vollſtändig belaſteten großen Güter
zugsmaſchinen vorgenommen Der ſeit dem 20 März unter
brochene zweigleiſige Betrieb wird vorausſichtlich am Sonn
abend wieder aufgenommen

Nordhauſen 6 Okt Ein ungemein frecher Ein
bruch sdiebſtahl wurde hier geſtern am hellen Tage bei der
Althändlerin Wwe Kampfrath verübt Während Frau Kampf
rath eine ſchon ältere etwas ſchwerhörige Frau von vormittags
11 bis nachmittags 4 Uhr abhweſend war wurde ihr Kleider
Magazin faſt völlig ausgeräumt Die Frechheit der Diebe iſt
um ſo erſtaunlicher als die im erſten Stock wohnenden Miets
leute zu Hauſe waren ohne etwas von dem Einbruch zu merken
Die Diebe haben eine große Anzahl roſa blau und weißſeidener
Bluſen mitgehen heißen ferner ſchwarzſeidene Kleider mehrere
Jacketts Shawls Strümpfe Häkeldecken goldene Broſchen eine
goldene Uhr 2c Sämtliche vorrätigen getragenen Kleider ſind
geraubt worden Merkwürdigerweiſe haben die Diebe zwei offen
ſtehende Schränke mit neuer Herrengarderobe unberührt gelaſſen

Halberſtadt 6 Okt Zu Abgeordneten für den
ſächſiſchen Provinziallandtag wurden Erſter Bürgermeiſter
Dr Gerhardt und Stodtverordneter Lindemann für Bürger
meiſter Schlüter und Kommerzienrat Klamroth gewählt

DZDZ

Tanne Okt An einer Bohne erſtickt eder 7 jährige
Sohn des Formers Wählert Der telegrophiſch gerufene Arzt
konnte nur noch den Tod des Knaben konſtatieren

Hiſdburghaufen 6 Okt Brandſtiftung Heute morgen
4 Uhr brach in dem benachbarten Dorfe Bürden an drei ver
ſchiedenen Stellen Feuer aus das infolge des herrſchenden
Sturmes eine große Ausdehnung annahm Bisher ſind 7 Wohn
häuſer eine Schule ſamt Mobiliar 6 Scheunen und 2 Stall
gebände niedergebrannt Die Brunnen waren verſperrt wo
durch die Löſcharbeiten ſehr erſchwert wurden Mittags war
das Feuer noch nicht gelöſcht

Jenag 6 Okt Abgelehnt Das Stagtsminiſterium hat
den Antrag des hieſigen Gemeinderats auf Einſetzung eines
Schiedsgerichts wegen der Camsdorfer Brücke und der Saale
Regulierung abgelehnt Die Gemeindebehörden faßten dagegen
einen ſcharfen Proteſt und lehnten nunmehr die Verantwortung
für drohende Hochwaſſerkataſtrophen ab

Leipzig 6 Okt Der Verband deutſcher Hand
lungsgebilfen mit dem Sitz in Leipzig beſchloß eine Ein
gabe an den Bundesrat worin er fordert Neunſtündige Arbeits
zeit in den Kontoren und anderen geſchloſſenen Betrieben bei
engliſcher Geſchäftszeit 8 Stunden für junge Gehilfen 7 Stunden
Arbeit und zweiſtündige Mittagspauſe Feſtlegung des Urlaubs
und Einſetzung von Handelsinſpektoren

Vermiſchtes
Die Cholera Der Staatsanzeiger ſchreibt Vom 85 bis

6 Oktober mittags ſind im preußiſchen Staate zwei cholera
verdächtige Erkrankungen amtlich neugemeldet worden Von
den Erkrankungen betrifft die eine einen Mann in Marienburg
die andere einen Leuchtturmarbeiter in der Pangritz Kolonie im

m

Landkreiſe Elbing Von den früber gemeldeten Erkrankungen
at ſich eine welche einen obdachloſen Müllergeſellen aus

Peſtlin im Kreiſe Stuhm betraf nicht als Cholera herausgeſtellt
ie Geſamtzahl der Cholerafälle beträgt bis jetzt 262 von denen

89 tödlich verlaufen ſind Der Senat in Helſingfors Finland
erklärte Hamburg und Bremen für cholerafrei Die ſſiſtance
publique dementiert die Nachricht eines Pariſer Morgenblattes
daß in einem Pariſer Krankenhauſe ein Cholerafall feſtgeſtellt
ſei Bei dem betreffendbeidäctige Er d Kranken zeigten ſich keinerlei cholera

Elf Perſonen ertrunken Nach einer Meldung aus Beykjavik
in Dänemark iſt am 16 September bei Akranes ein Segelboot
gekentert Die ganze aus elf Perſonen beſtehende Beſatzung iſt
ertrunken

Eine Pariſer Grünthal Affäre Die Vorunterſuchung gegen
den Baron und die Baronin Chabrety und Genoſſen die falſche
Aktien der ParisLyonMöéditerranée Geſellſchaft in Umlauf ge
bracht haben ſcheint zu ergeben daß es ſich in Wirklichkeit nicht
um gefälſchte Papiere ſondern um Dubletten handelt die wie
einſt die Berliner Grünthaler zur Vernichtung beſtimmt
waren und nun zu unerlaubten Zwecken benutzt worden ſind
Die Verbrecher hofften daß die Geſellſchaft die falſchen Aktien
boch bezahlen würde um einen Skandal zu vermeiden Sie
ſuchten alſo nach einem Vankier der eine Vermittlerrolle ſpielen
ſollte Bald hatten ſie auch einen gefunden aber es war eine
Falle Als faſt die vollzählige Bande ſich zu einem Rendezvonus
mit dieſem Bankier begab wurde ſie von Sicherheitsbeamten
ſogleich in Empfang genommen

Königin Margherita und die Schornſteinfeger Als die
Königin Mutter von Jtalien dieſer Tage in der holländiſchen
Provinzialbauptſtadt Zwolle verweilte bemerkte ſie zwei jugend
liche Schornſteinſeger in denen ſie Jtaliener vermutete Sie
ließ jene zu ſich kommen und zog ſie in ein Geſpräch Der
kleinere von beiden welcher der echte Jtaliener war konnte
jedoch in ſeiner Verlegenheit kein Wort herausbringen und ſo
mußte der ältere ein Holländer von italieniſchen Eltern das
Wort führen Die Königin erkundigte ſich bei den ſchwarzen
Krausköpfen nach ihren Geburtsorten und drückte beim Abſchied
in die ſchwarzen Hände der verwirrten Knaben ein blinkendes

ck Goldſtück

Große Bankataſtrophe Freitag morgen iſt in der Meſch
tſchanskaja in Petersburg ein im Bau befindliches fünf
ſtöckiges Gebäude eingeſtürzt Unter den Trümmern ſind
100 Arbeiter begrabenz bisher ſind nur ſchwerverletzt
geborgen worden

Suczkanal Der Schiffsverkehr durch den Suezkanal hat
wieder begonnen
Einer der größten BVankdiebſtähle die je bekannt geworden

ſind beſchäftigt gegenwärtig die Newyorker Polizei Es handelt
ſich um einen Betrag von rund 1,500,000 M in Bonds dfe der
24 jährige Bureaubeamte Henry Ambroſe von der Bankfirma
Halle Stieglitz geſtohlen hat Ambroſe der auf dem Wege
zur Kirche verhaftet wurde hat bereits ein Geſtändnis abgelegt
das die Wiedererlangung der Hälfte der entwendeten Wertpapiere
ermöglichte Auch die andere Hälfte dürfte bald den rechtmäßigen
Eigentümern zugeſtellt werden können Von ſeinem Pult in der
Hanover National Bank nahm Ambroſe einfach den Scheck den
er fälſchen mußte um die betreffenden Papiere in ſeinen Beſitz
zu bekommen Anſtatt des vorgeichriebenen Stempels verwendete
er zur Numerkerung des gefälſchten Schecks Feder und Tinte
Da er Entdeckung bei der Präſentierung befürchtete ſandte er
einen kleinen Jungen von der Straße mit dem Scheck zur
National City Bank die ihn anſtandslos annahm Die Ent
deckung Ambroſes gelang der Polizei die keinen anderen Anhaits
punkt hatte ſchließlich durch methodiſche Verfolgung der einzigen
Spur die von thm vorhanden war Ambroſe hatte ſich zur
Beglaubigung des Schecks einen Stempel anfertigen laſſen und
das Papier damit abgeſtempelt Die Polizei ſtellte nun Nach
forſchungen bei ſämtlichen Stempelſchneidern in New York an
und ſchließlich entdeckte ſie auch den Verfertiger des Stempels
den Jnhaber einer kleinen Werkſtätte Dieſer gab ihnen eine
Beſchreibung des Beſtellers und dadurch gelang es ſchließlich
Ambroſe auf die Spur zu kommen

Tehte Nachrichten und Telegramme

Der Sprachenkrieg in Mähren
Wien 7 Okt Die ſlaviſche Korreſpondenz aus Brünn meldet

Nach einer gemeinſamen Beratung haben die tſchechiſchen Mit
glieder der Permanenz Kommiſſion des mähriſchen Landtages
beſchloſſen ans dem Permanenzausſchuſſe auszutreten nachdem
die Univerſitätsfrage deren Erledigung dem Ausſchuſſe zugewieſen
war deutſcherſeits auf den deutſchen Volkstag übertragen worden
iſt Die tſchechiſchen Mitglieder haben ihren Austritt dem
Obmann des Ausſchuſſes bereits angezeigt

Japans Finanzen
London 7 Okt Jn einer Unterredung mit einem Vertreter

des Reuterſchen Bureans beſtritt der japaniſche Finanzdelegterte
Takahaſchi die Richtigkeit der von dem Grafen Okuma in ſeiner
Rede vor den vereinigten Handelskammern in Tokio gemachten
Angaben über die Finanzlage Japans Die geſamte Schuld
Jopans führte Takahaſchi aus innere ſowohl wie äußere
belaufe ſich zurzeit nur auf 192 Millionen Pfund
Sterling und die Zinſen dieſer Schuld betragen nur wenig über
10 Millionen Einſchließlich aller Kriegsſtenern belaufe ſich der
Steuerbetrag auf den Kopf der Bevölkerung nur auf etwas über
10 Schilling jährlich und die Nationalſchuld betrage nach dem
Kriege 4 Pfund Sterling auf den Kopf der Bevölkerung und
nicht 5 Takobaſchi ſagte weiter Jch zweifle nicht daß das
Finanzprogramm das dem Parlament in kurzem vorgelegt
werden wird die Verbindlichkeiten des Landes ſo regeln wird
daß die Bevölkerung nicht ſchwer belaſtet wird Vielleicht hat
Graf Okuma abſichtlich in den ſchwärzeſten Farben gemalt um
u Zuhörer zu noch größerer Entfaltung ihrer Tatkraft zu

ringen

Die norwegiſche Staatsform
Chriſtiania 7 Okt Eine große Anzahl Banken Norwegens

mit der Norwegiſchen Bank an der Spitze haben an das Storthing
eine Adreſſe gerichtet in der ausgeſprochen wird daß das Ge
ſchäftsleben und die Finanzen des Landes ſobald wie möglich
wieder in geordnete Verhältniſſe gebracht werden müßten
Regierung und Storthing würden deshalb inſtändigſt erſucht an
der am 7 Juni eingenommenen Stellung feſtzuhalten wonach
die Staatsform auch zukünftig monarchiſch ſein ſoll und
ſobald wie möglich um den unſicheren Zuſtand zu beſeitigen zur
Wahl eines neuen Königs zu ſchreiten

Die Lage in Nnßland
Moskau 7 Okt Geſtern abend wurden große Kundgehungen

von den ausſtändigen Setzern der hieſigen Druckereien
veranſtaltet denen ſich auch andere Arbeiter und Studenten
anſchloſſen Die Ruheſtörer wurden mehrfach durch
Militär und Gendarmen zerſtreut verſuchten jedoch immer
wieder ſich anzuſammeln Mehrere Perſonen wurden verletzt
Außer den Setzern befinden ſich die Arbeiter der Tabak
fabriken und der elektriſchen Bahn im Ausſtande Es
erſcheint keine Zeitung Ein Generalſtreik aller Fabrik und
Eiſenbahnarbeiter wird erwartet

Gera 7 Okt Jn vier Webereien haben von 1095 Arbeitern
und UArbeiterinnen 817 gekündigt

Gotha 7 Okt Die erſte Verhandlung im Eheſcheidbungsr der Prinzeſſin Luiſe iſt vom hieſigen Landgericht
auf den 16 Oktober anberaumt worden

Kiel 7 Okt Auf dem Lintenſchiffe Elſaß iſt in der Nacht
die Schiffskaſſe erbrochen und beraubt worden Von dem
Täter fehlt jede Spur

Wien 7 Okt Die Mitglieder des Hamburger Vehrer
Geſangavereins wurden geſtern im Rathaufe eupfangen An
dem Empfange nahmen auch der deutſche Botſchafter Graf Wedel
und der deutſche Konſul Vivenot teil Bürgermeiſter Lueger
begrüßte die Sänger in einer längeren Anſprache die in einem
Hoch auf den deutſchen Kaiſer und den Kaiſer Franz Joſeph
r Hierauf wurden noch zahlreiche herzliche Anſprachen
gewechſelt

Wien 7 Okt Die Debatte über das allgemeine Wahr
recht wurde geſtern im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe unter
großem Lärm zu Ende geführt

Prag 7 Okt Bei Porican ſind geſtern Abend von dem
Wien Berliner Schnellzuge der Staatseiſenbahngeſellſchaft vier
Wagen entgleiſt Menſchen ſollen nicht verunglückt ſein

Triefſt 7 Okt Auf dem Monte Baldo am Gardgſee iſt es zu
einem Kampfe zwiſchen Tiroler Schmugglern und italieniſchen
Grenzfſoldaten gekommen wobei ein Soldat verwundet wurde

Lüttich 7 Okt Der König von Belgien erlitt heute
beim Rundgang durch die Lütticher Ausſtellung einen Unfall
Als er die Stufen des Podiums herabging verfehlte er eine
r zrlor das Gleichgewicht Anſcheinend iſt er nicht verletzt

worden

Petereburg 7 Okt Meldung der Petersburger Telegraphen
Agentur Die ruſſiſche Regterung hat nunmehr beſchloſſen die
Kriegs gefangenen aus Japan mit ruſſiſchen Schiffen
n ehe und von dort mit der Eiſenbahn weiter zu
efördern

London 7 Okt Die Herzogin von Albany begab ſich
geſtern abend nach Deutſchland zur Hochzeit des Herzogs von
Sachſen Coburg und Gotha Prinz Arthur von Connaugbt
r a W treter des Königs an der Feier teilnimmt reiſt am

ontag ab
Konſtantinopel 7 Okt Der deutſche Botſchafter Freiherr

Marſchall v Bieberſtein wurde nach dem geſtrigen
Selamlik vom Sultan empfangen und ſtellte ihm den neuen
Kommandanten der Loreley vor

Boſton Verein Staaten 7 Okt Die hieſige republikaniſche
Konvention hat einen Beſchluß gefaßt in dem ſie nochmals
das Prinzip der Schutz zölle befürwortet und vorſchlägt in
den Zolltarif eine Beſtimmung aufzunehmen zum Schutz der
Ausfuhr gegen Kampfzölle und zur Sicherung der Behandlung
als meiſtbegünſtigte Nation auf allen auswärtigen Märkten
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Handel Gewerbe und Verkehr
Der Kallesche Bankverein von Kulisch Kaempf Co gibt

bekannt daß Herr Geheimer Kommerzienrat Hübner krankheits
halber aus dem Aufsichtsrat der Gesellschaft ausgeschieden ist

Deutsche Gesellschaft Für Berghban und Industrie im Aus
lande in Berlin Nachdem die Generalversammlung am 30 Septbr
vertagt worden soll eine anderweit anberaumte Generalversammlung
am 17 d M u a über Erhöhung des Grundkapitals um eine
weitere Million oder über Veräuberung von Gesellschaftseigentum
beschließen

Porzellan fabrik Königszelt In der Generalversammlvun
wurde die Dividende auf 12/2 Proz festgesetzt und mitgeteilt a
der UVUmsatz im laufenden Jahre eine weitere Steigerung aufweist
Neugewählt wurde in den Aufsichtsrat Direktor Potzler von der
Porzellanfabrik Kahla

Das Harburger Visenwerk A in Harburg a B erzielte
im abgelaufenen Jahre einen Nettofabrikationsgewinn von 47 495
44 326 M Nach 8935 7562 M Abreibungen 23 761 21664 M

Handlüngsunkosten 10548 8520 M Zinsen usw bleibt ein Nettoewinn Von 1642 di um den sich der vorgetregene Verlust von
3857 M auf 32215 M verringert
Canada Pacific Bisenbahn In der Generalversammlung wurde

der Bericht der Direktion einstimmig angenommen Die aus
scheidenden Direktoren wurden wiedergewählt U a wurde ein
Antrag auf Ausgabe von 7500000 Dollars Aktien zur Vermehrung
der Lokomotiven sowie der Personen und Frachtwagen angenommen

Rio de Janeiro 56 Okt Wechsel auf London 16/2

Preise von Knli Knxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 6 Okt

Geld Briet Geld BrietAlexandershall 9725 ,775 Hercynia 324,500
Beienrode 9600 9750 Hohenfels I11,800Benthe Aktien 7251 750 Hohenzollern 9000 9100Brandenburg 675 6501 Hugo 2500 25676
Burpaen 14,500 14,700 Johannashall 7400 7600Carlsfund 10,8060 10,900 Justus I 8500 8625
Cecilienhall 460 Kaiseroda 9900Desdemona 6050 6150 Ludwigshall I 14500Deutschland 29251 3325 Neustaßfurt 10,260
Friedrichshall 17790 r r o 184Glückaut Sondersh 19,350 Salzäetfurt Kaliw A 27500
Hannov Kali Akt 1020 Schieferkaute 2450 2500
Hansa 3250 3235j Schwarzburger Sal 890 940Hattorf 1420 1460 Siegfried T S 3850Hedwigsburg 93909 11,700 vigmundshall 37000Heldburg 841/29/0 85 Wilhelmshall 13,500 13,800
Heldrungen 4260 4400 Wintershall 13,600 13,800

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Berlin 6 Okt Frühmarkt amtlich festgestellto Preise
Weizen neuer in ländischer 165,50 167,50 A Ah neuer
guter inländischer 147,650 149,00 M Gerste leichte inländ Futter
gerete 134 140 ohwere 141 154 russische und Donau leichte
126 129 schwere 145 151 alles ab Bahn u frei Wagen Hakermärk mecklenbg pomm posen sehles fein 160 167 mittel
150 169 gering 145 149 russischer fein 145 154 mittel u gering
140 144 ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixeä und
139 142 mittel mit Geruch runder 127 129 krei Wagen
Erbsen inländische und ausländische Futterware mittel 145 152
feine und Taubenerbsen 156 166 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,25 23,25 Roggenmehl No O unàd
loco 19,40 20,90 Weizenkleie 9,30 10,25 Roggenkleie10,30 16,80 ab Mühle

Hamburg 6 Okt Weizen träge mecklenb und ostholstein
1641 168 Roggen ruhbig mecklenb und altmärk 152 1566 russ
cif 9 Pud 10/15 Oktbr 120,00 Gerste träge südruss eit Oktbr
99,60 Hafer fest holstein und mecklenb 150 158 Mais fest
Amerie mixed eif für prompte Lieferung 113,00 La Plata eik
Okt Nov 106,00

Antwerpen 6 Okt Weizen fest Mais fest Hater fest
Gerste kest

New Vork 6 Okt Telegr Roter Winter weizen Loco
895/8 vorige Notierung 89 Oktbr hHDezbr 89/6 89Mai 897/8 89 Juli Mais Dezember 53 522 Mai
49 49 Aehll 50 8,50 Getreiäetfracht 2Chieago S Oct Telegr Weizen Dezbr 86 842so 852/ uais der r pr 868 8 Mai
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Kartodelmehl nd Stärke
Berlin 6 Okt

rouebte Stärbe 9,00
Nagdebur

1w0 kg loco 24,00 Lieferung Oktober 18,00 18,26
Kanve

Hambu a 6 Okt Sohlub
u 38,75uh

Hawdurg 6 Okt
t 67 r 47 34 6 Okt

Kaffee

Kaffee ruhig

Hayre 600 Beohlußberteht Kaffee good average SantosDez 47,76 War 468,265 Mai 48,26 geh 48,75 Kuvig So

Zucker
Hamburg 6 Okt nachm 6 Vhr Rüben Rohzucker 1 Prod

Basis 88 90 Rendement neue Vsance frei an Bord Hamburg per
Oktober 17,60 Nov 17,60 Dezember 17,75 März 18,15 Maſ 18,40
Aug 18,76 Ruhigparis 6 Ok
bis 20247 Okt Jan 25 Jan April 26

London 6 OktRäben Rohzucker stetig loco 8 sh 9 d

Spiritus

Rohzucker ruhig

2 6 Okt Branntwein 4590 Vol für 100 kg ohneFaß ab Brepuerei 73 74 desgl 4090 Vol 65 66
am re Splritus ruhig Okt 17,00 Okt Nov

Okt 34,00 Nov 32,75 Jan
17,00 O Nov Dez 17,00 G

Paris 6 Okt Spiritus matt
April 33,50 Mai Aug 34,75

Petrolenm
Hamburg 6 Okt Petroleum steigend Stand white loco 6,85

Raffiniertes Type weiß loco
,00 Nov 19,50 Jan März 19,50 Fest

Petroleum Standard white in
6 Refined in Cases 10,30 Oredit

4 375773 6 Okt Sehluß19,00 bez ökt 15
New work 6 Ort rNew Vork 7,60 in Phüadelphia 7

Balances at Oll City 1,66
Olsnnten, Ole Fett waren

Bremen 6 Okt Schmalz itetig
39 Pf in Doppeleimern 40 Pf Speck fest

en 6 Okt Rüböl ruhig verzollt 48,00Köin 6 Okt Räböol looo 50,50 Mat 62,00

Kartoffelmehl und Stärke Okt Des 17,76

G Okt Prima Kartoffelmehl und Stärke für
4

avorage gano

Dez 3925 0d März 39,70 Ga Mai 40,00 Gd

Umsatz 3000 Sack
Java Kaffee good ordinary 31,265

88 neue Kondition 20,650
75 Weißer Zucker ruhbig No 3 für 100 kg Okt 242, Nov

96 90 Jayazucker ruhig loco 9 sh 9

Loko Tubs u Firkins

4

Paris 6 Okt Sehlubberfeht Rävö tet Oktbr awer 49,25 Nov Des t 50 50,75 e
Antwerpoen G Okt Sohmaiz per Dez 95,00
New Vork 6 Okt Telegr hwmalsz eetern steam 7,66

er

Amsterdam 6 Okt Bankazinn 90Lonäon 6 Okt Sohlut Rechuansland Exploratfon
Cape Cop b,76 Consolidatod Goldtields of Afrika 6 31 De Beors
17,69 Durban Koödepoori 4,00 New Jagersfontain 7,97 Transvual

Rohe und Hrothers 7,86 ding and Gold Retates 1,12 Chartered 2,06 East Raod 7,12Ohbieago 6 O Telegr Schmalz Okt 7,16 Jan 6,66 R 8,50 a z räge n
x e ondon 6 Okt chluß Chilikupfer stetig 715/8 LstrlBromon 9 o e h v md So0o e 2 Mon 70 Zinn eiotlg Siroits 148 3 dion 147 Blel siouig

Liverpool 6 Ort Sehluß Baumwolle Vmeau 6000 B J engl 147 Zink e gewöhnil Marke 279 per 28
a d 8 in Eure R repagna Wüug wartung r c Vormittag Roheisen Mixed numbers
h her Des un San et 932 Ropetzen Alixeg umversFebr März 42 März April 6,44 Aprü Mal 6,48 Mai Juni 648 arrants elsborough 62 5h 11 d

Juni Juli 5,49 Chentische ProdukteLiverpol O0kt Wochenberteht London 6 Okt Ohilisalp ord 10 sh 79 ratt 106h 9 a

4 a eu an o v 33 rn m derga Ktr u Wasserstünde 4 bedeutet über unter Nal
middling 5,41 emoth kair 6,66 X natrut5 re 57 ooa Sair 80 e e Wucr55 r 837 middl 5,65 M G Bröach good bie Aen Brückenpegel 5 Okt 0,60 6 Okt 9,52 22
midaſing tair 5,51 n o 65 Werke 2,68 2,64 6Pernam fair 5,68 Bhownugger good Afy6 do nterpegel 2 o 92 16 2400 d fair 5,94 9 nis good 4 Trotha 6 7 2Ceara ftair 5,62 v ine 516/16 Alsleben Oberpegel 6 2 4 2,68 6 68ood fair 5584 Oomra good Aimfie Unterpegel 17 1 2Pgyptian brown fair Tunly good Ah Bernbürtzgood ktair 7 ling Fisjo Kalve Oberpegel 176 137 7rer raten a 89 Seinde fuliy good Ah do Unterpegel 1,38 M sseru rough good fair 8,80 ineo 915 Benga tuny goöd h Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

v ine 986 fing 4 Molaau Iseor Eger RElvemoöder rough fair 5,565 Maäras Tinnevolly good 5 r rer WarManchester 6 Okt 12r Water Taylor 20r Water Leigh 8 an n 2 r30r Water courante Qualität 856 30r Water bessere Qualität 9 Budweis 0,060 4 ifen 19932r Mook gourante Qualität 40r Mule Mayall 956 40r Medio hrag Zu l rerWilkinson 10 32r Warpeops ILees 87/6 96r Warpoops Rowland Zunghbunzlan 40,16 22 Roßlau 0,76 2
36r i Wellington 9/2 40r Double Weston 104 60r Double Laun 30 Barby 2s5 2cour Qualität 199 32r 116 yaräs 16 grey printers aus 32r/46r 233 hardubita 0,22 2 Magdeburg 1,18 2

Brandeis 0,256 1 Tangermde 75 2Metnlie Melnik 0,62 8 Wittenberge 1,59 16Fisloben 6 Okt MR A Kupfer 154 157 M per 100 kg ab Veitmeritz 0,40 1 Dömitz Peg 1 0,83 6Bahnstation Hettstedt netto Kasse Aubig 6s 0,16 2 I I auenburg 6 9 656
Hamburg Okt Silber 84,65 Br 84,15 G Dresden 1,641 4London 6 Okt Silber 28716 Aussig Von den oberen Plätzen werden 27 em Wuchs gemeldet

J JPortug Anl III Spee 14,706260 Pr Hyp A B 3Rumts An amolt z 101,70 äo do W 2 n I än los tr Warke 250 jHarpener conv 1832 4 101 250Bö a aBerliner Börse go o Keine 5 tot 7 ob o unſe vis 1913 4 102,500 hart Ohem Werke 18 ſaso vor J n 98 2 100 2920 do un 07 4 101 2650
g Oxktbr do do V 1894 4 91,50b20 Preuß Pkäb Bk XxX Alfeld Gron Papierk 9 IE do do unk 08 4/2 101 806 Hartm Maschinen /2 106,100Russ Anleihe v 1905 4 97,75620 u XXI un 1910 4 101,25620 Mnaburger Steingut 7 181 ob Bismarckhütte 42 104 25010Helios elektr 87,500

Ergänzung zu den telophon 7 1890 11 E o o do à reime des 4 163 00 be Braunsehw Kohlen 4 Hibernia 1903 4 102 600Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 25 u 1I0r 4 ob do 8 XXVI unk 14 33/,100,75020 rie 7 735 00 d ar er 102,7060 on h e 103 400
do Obligat 3 S x c alcke Tellerin 0 195,75de IBurbaoh Cewerksoh ohenfels Gew 5 104 600le h n e S u an henen reſte San e n er nBank Diekont do do t t Berl Unionbrauerei 6 118 o0deoſContinentale do 4/2 103 006e Krupp Gussstahl 4 101 2002Bukar Stadt A 88eV 42 98,706 o u n O4 25 900 o hoek Br cv u n 8 152 d Pannenbaum 4 1100 300 I aurahütte 4 10Berlin Weeheel 6 Lombard do do Kleine 4 99 9002 do Com ObI II b 100 4 104,2560 Spand Berg Br 7 165 000r6DPeseauer Gas 106 90 ndw öwe Go 4 5

Amsterdam 2 Brüssel 3 Buen Air do 500 I 4 do do IV unk 12 39 and Berg Br 00 du e e o o 100 500o Königst Br 6 127 o do 1892 4 106 9002 Naphtha Gold Anl 4 99 90029Italien Plätze 56 Kopen do do 100 I 4 e 94 20h do do III unk 12 3 99 50b24 h do Pfefferberg Br 14 248 o0o0 do 1898 4 ſoa 400 Neue Bod Ges 4,00 9008hagen 4 Lissabon 4 Lissab do v 86 29000 4 87,7562 Kh W B G S IX IXa 4 1102 60020 e Oitabr D At 4 a dLondon 4 Madrid l Wi dt A do 8 VI unk b 08 96 900 reslauer Oltabrik 4 00 be Peutsoh Atl Tel Ges 102 206 do J 96 300raris 3 Petereburg una ien Stadt Anl V 98 4 101,o00 do S X von 1966 4 l103 t00 do Spritfabrik 15 261,0062 Dtsoh Bierbrauerei 4 fos 400 Norddeutsoh Lloyd 42 102 9062
Warschau s Schwod Schwed mr 4 100 25029 Säehs hoden Gredit Saroſt W 6 140,7562 Da re 750 35 do 4 1100,900

1 ündb aroline b Offleben 15 320 o Donnersmarekhätte 2100 00 O 1902 4 1100 7562re e e Wenn a o o rüoka 105 o S F 1373 3 123332 Snarloith Wasserw 197 328 oe Hortmund Vnjon 5 111 900 Oversent Risenv B 4 02 700
do Städte Pfdb v o2 oo,706 S II unk b 1908 99 250 Consol Marie Br W 8 112 250 do do 5 102 80 do Risen Ind 4 1ſ00 100Ungar Spark Pl IV V 4 Sehwarzvg Uvyp B BDeutsche Jute Spinn 10 186 750 do do 4 99 50 e Rombacher Hütten w 4/2 104 400do do II III 4 ß 97,7060 t u v 4 100 9070 do Spiegelglas Ges 14 269 00 I Flektr ſef Ges 4/2 104 106 Rybnicker Steink 4 102 250

Geldsorten und Banknoten Bgrleita 100 Lire tr Mpst 20,00b2 40 S VI un b 12 1 i02 500 Presdn Gardin F 12 200 ob do Ifeht u Kraft 42 104 ob Sohalker Gruben 4 1101,250
ne Hukaten pr St Fretburg 15 Pr tr 738,300 Io Ser T unſe b o 985 000 Strassen bahn so do o unk 10 42 194 250 do do 1898 4 02 808Ran a 40 V 066t 1858 W Westd Boden Oredit 72 p e M r en 3 1999 100 509do 1860 L 2000 üsseldorfer Eisenh 128 000 eorg Mar Bergw 2 0 o 1903 100 00be 4 M 161 90b2 40 ger Künab r Düässeldorf Waggonf 14 295 00bz0 do do 4 Sehucekoert Elektr 4 100,700

Impertals alte 4o do 1864 Lose fr Upst do Ser V un v vo 1 o g00 Eekert Maschinen F 9 162 90026Ges f Elektr Untern 4 100,2502 do do 4/2102,40628do an 500 Russ Präm Anl do Ser Vl unk b 10 4 102 206 0 Rlberkeld Farbenk 30 534 o0b2 do do 4/2 103 00 be Siemens Halske 4 I103 20628
do neue r St 16 2350 v 1864 5 I äo Ser VII u b 13 4 102 60e do Papierfabrik 20 259 o0beeGewerkseh D Kaiser Union Rlektr 4 103,200à o u do do v 1866 s ä0 Ser III un b o 3 96 2000 rfurter Strassenb 6 149 500 o unk 10 4 1100 708 JZeitzer Masohinen e

e R 07 31 Fagon Mannstädt 10 216 o Hamb Amerik Pakf 4 161 908Amerik Noten 2u 1 D 4 18562 do Ser IV unk b 07 3 97,200 1o Coap en r Liseo Westpr Prov V VII 3 en e i 1 96 00a0 do do 4 e 103 9002D Freund Masch conv 10 326,0o0 e mr r e r irre n o ſe hristehs Bueonvind 63 508 äohsſsohe Bau 197 277en sntionen Bank aggen FPisen w V A 131 60b26 j do Bodenkreditanst 7 149,750n W alt L Hyp So ab 100 o r geben hie Leipae v Dre Jogtländ Br Plauen to 200 so
Rues Zoil Ooup 1006 R 824 do 45 r e zig 94 300 r r W /2136 100 Siege 75527 6 Oktbr 1905 Zwickauer Bank 6 113,500

i raunschw Bank 56116 758 ind th ne er e et e e en Deutsehe Fonas rn An le ger 100 259CoburgerKreditbenk 4/2 97,500 revenbroich Masch do do do SIVI 32 100n e en n e e b e et gen e mn r i 4 x X 75 u ten Agiat Banit 19 ſias 8050ſ an delag f Grundv 9 293 ten Sie Aui Hr ar 27,600e u H j S r xv 310 58,75070 ten Eft W Hahn 5 116 vobraſ Hanss Dainplsohifſg 2 es ob 1898 Tu riſ 4 04,600 Tdo S do Hypoth B Rerl 7 Harb Wien Gummi 122277,756 u 4,65 Reiche gehatzang 42 5 ins Satheer Privabane à 12302 Harhort Berg Ges 9 87 dobee hemnnits St Anl 89 St 99,500 en
1905 unk c 312 100 208 Io S XXunk b i910 s 95 75526 m Hypoth 8 2227 jledwigshätts 12 196,0060 do do 1902 unk 07 99 506 Altenb Akt Brauere 11 180,500

Bad W on W D r e Tr äbecker ommerzp 7 90 da Hein ehmang e J 49 33 1874 conv ſie 99,500 r m72 onSt A O1 unev o3 00 ba do XI XII unk 20 B p vk G 179 1 o do 1879 conv 3/2 99,500 D Spitzenfab Lpz Ido Präm Anl v 67 4 156,7 d do XIVunk b 1914 4 I03 0060 r Hypoth B 7 152 70620 n Nagsonk 337 2 Hresd St A 1900 abg 8 99,400 Gera Jutespinn Lit A 24
Bayr Främ Knie o Xuir i So 2 u Frgen gee 135 en s 222 200 a o 1900 do do Tit ß 1s 279,008Bremer Anl 1887,88,90 32 98 60028 do IX 32 965 600 tat Bd r éö u 60des tioloieiriebes es 20 282 50 era do v 1887 3 99 0002 Germania P Chew o 18 758
Gr Hess St A 3 99,600 Gothaer Grunder 45 8066 Iise Bergbau 14 345 002z0 do do v 1903 32 89 ob Glauziger Zuckerfab 2 124 106
Hamb Staats Rente Pr Pf I 8/2152 508 Inowragiawsteinsalz 5 121750 eip2 do 1865 Th A 3 96,000 Gohlis Bierbr St A 6 129,500amort 1900 4 o03 oob2o do do II 128 8062 h x Körting Gebr s 143 0002 do do 1897 Ser I 687 5002 do do Prior A 6 130,000do do 1904 e 99 60 b do do III u IV 372102,600 eutsche Elsenv rioritkten Lauohhammeor vony 3 176 60br0 do do 1876,/84 u 87 3/2 99,750 Golzern M St A 130,000

Oeitpreus Prov Anl 4 104,300 do IX u IXa unk 09 4 vos üb Büchen v 1902 313 Mgdeb Bau u Kr B 5958,008 do 1897 Ser IIA 3 99,750 Leipzig Vereinsbr 15
do do s 97,8062 do Xu Xa unk b 13 4 102 40 d Witlenb St Magdeburg B 28s Plauen i V St A 1888 32 99 fo0 Malzfabr Schkeuditz 9 48 500Rheinprov XX XXI 4 0i,s0we do T r vt 57368 Slarg Kuoir u o Zin 8 o o t Prlor 25 o 1862 ger II 920 99,100 r t

Westt Prov II IIT V 99 100 do 8 III 3 97,308 h e G ß do St Anl 1897 39/2 99,100 Fr Schulz jr Leipvig 353 000Teltow Kr Ani uk 15 4 104,6002 90 8 XI unk b 1913 7 e 37 n Weihrerſs e do do 1903 3 99,106 Thüre à awmimg 33

7 7 180 03 rüringer Gasges 15Barmen Stadt Anl 32 98 100 r 4 102 1002 Deutsche Eisenb Stamm Ant do Straßenbahn 7 157,00 48 1887 s i e 230 Titte Krüger 2 119 500

n e e e e e n essel St Anl I 1901 3 e 98,4082 1 e 5 Lübeck au 893 orz ACharlottend 95 99 o2 312 99 500 4 J d z iegn Rawitson t 312 87 so Mix Genest Tel F /2 150 00 z Wurzen do 1893 1902 32 89 000 Kammg Vorz 142,7568
tn h z 96 ſog teip iiyp B VrIi 103,00be Nerdh Wernig Lit A l Ob r v Leo e EFisenbahn Stamm Aklien obligat von Indiutrie Ges
Dortmun 1891 2 8 do o J IX 4 102,606 vue l 1qu Aussi Te Iſt 500 8 234 009 U Gewesrksechnaſtenm 1900 unk 10 un m do S VII unk v s 3 98 206 ralind Risenv Prioricuten grie h z e önn an 5 127 760 Altenb Akt Brauerei 4 103,250
Däezeld 88,93,94,00,03 5 98 25d0 eok n Nordd Jute Sp Lit A 6 130,75b20 Buschtiehrad Lit A 126/21 299,900 Cröllwitz Papierfab 1 Jdo do alte u cony 3 95,408 Anatol Bhn T Kleine 5 104 10b20 do Lit B 12 286,000 Dampfbr Zwenkau 4 e 102,506Eiſenach 1899 unev o 4 102,60 e Kler do do Lit B 290,25b20Franckurt a M 1903 32 99 000 er S II 4 100,50b20 do Ergänz kleine 5 102,90620 Nordsee Dampkffisoh 6 144 do Graz Köflach 5 1118,00b2 Gr Lelpz Strassenb Le 102 106

teelecceieceeececeehcceeeeeeaeneaeeeeeeeeeeeealberstadt 1902 32 9 unk b 0 r2 29 3 88 00b26 Oberschles Chamotte 9 1758,750 t i n ha 1900 uner 00 4 101 ooee 7 v c 277 S Frl J 1884 4 92,7562Oppelner Zement 9 91 ob Austind Biszenb Prior OvI 45 e 102 000
e en n n h her 4e fäes 4 7,2re a h er 272 gurete rep 96 G S e 4o Kanngarne o2000See rn a 40 unrabw eor 12 e0e getr Belehelt Meta 11 e 208 n e mit Man er ee an ve

e e 3x x 40 X mer v 1015 h 86,0o d teſs 3 23573 h Wenn beten 13 232 6020 8usehiiebr 1806 vitr 4 iel an J 40 1875/70 er al os
do Kreditvriete 4 l Niiteld Rod Cred A Moskau Kasan 4 l 51 so S Sprengset Dux Bodenb 93 stfr 3 82,000 do do 1882 4 101,908do 31 20 8 I unk v o 4 101 so do vie h ehe Guesst Dohlen 15 200,00040 1891 ttr Silber 4 100,2560 o do 18951 4 101 908Tur ung Leiſirrr e do un b o 372 96,00d20 de alen nur o de Se 77 128 255 do o Gold 4 101,708 do do 1891 4 101908
U eumärker r Sch I ein w ramsta 21Bräbg Rentenbr 4 102,50020 rddtsehe Grunder do ind Ryb unt o 4 Sohiles Zink St Pr 19 4247560 99 w I so 5 113238 P a 4 500

Pomm Rentenbriefe 4 102 4060 8 XII unk b 12 4 102 40620 North Pacifie Gen L 3 76 600 So do Em II 1871 Naumbg Brk Oblig 4 101,006t L ohöfferhof Br Mainz 11 189 75026 5 udo S XTII unk b 12 32 97,000 Heterr Frz St B alte 3 89 80 do Em III 1874 Gold Stöhr Co Leipzig 4 103,o00Frenatene 328 h är S tyraitt et ee e ihn 3 39008 Peter e 33 322 2220 Oraz Kön Am 73 3300 Mit Krüger

l u e e n See e n e e e ſeiO 4 t 00 u Stollwerek Ghb V A 121 na rie Konien Alie PriorähenBraunsehw 20 Tir To 35 r 45 do I u II 5 111 000 Strals Spielk St Pr 7 128 000 Erbi Ritterseh Kr 3 91,256 mee rdar per Stück 223,6082 45 7 6 4 P v do do Gold 4 101 ob err Ges Halensee freo 3140,00 do do 3 99,600 Przgeb Steink A V 45 s 9Köin Mind 35296 Br Ani 146,752 419 8 X a ist 4 ſiö2 204 W I 91,25 Y Chem Werk Cirarl 12 219,60b20 Tandst Bank Rautzen 3 100,000 Gorsd Stieb V St A 13,50 298 900

Moining e p ſ u agß i Porä Ria koren R e h Bei r l u do do Pr A I 48 353,000do S XXunk b 1913 33/ 100 1 o r 717 y ul v unk 1906 e 8 00 do do do II 43 50 783 006An e F on e zu 35 500 ren z er 9 19 000 do 8 VII do 1908 3 98,300 Kaisergrube b Gerstn un To do S F 55 100 Ruse denn 4 u en e 43 g 46 4 5 aW O un O do A I 21 e ent r pa re c z on on 5 derte v el Antte Wer hege e e 42 an b i 1103 obäriehnä
o m v do v 1899 unk b 4 1102 a 0 5 puh ääh S D 0 Schader 10 174,000chilen Am v so 11 I os o u 33 W A Woll waren Merkur 16 244,268 3 III do 1908 4 los ooo Zwiak Oberhohnd 300 4160,00

do v 1896 6 do v i8s6 89 o arseh X s Ghigauenen von Tat 202 Ffdb 8 TX uk 10 4 02,600 Z weit St Voreinsgl 20 1320 0d2do g 6 do v 1896 do 3 96,0009 G eonchiiachaften nank Akten ieden Meuselw 96 630,000a r do v 1904 unk b 1 3 97,300 Akt Ges f Anil Fabr 4 nan T Grundb pa 142,508 Prehlitz Braunk Ges 15 328 000kleine 1,6 do Centr Boden Ausländ Eisenb Staeum Al do do a 13 do do Pr A 45 840 000do rte P L 18 Gomm Ob 4 103,500 t Auge Nlextr Ges 4 106 50 L u 5 106 500 Vereinsgl in Mousel9do 590 do kleine 16 de T 7 91 99,1 Anatol Eisenb volle b do do Ah 100 1öbe deu Wita St A 93 1465,00Oeierr einbil Ronto 1bes 31 99,40 e un 13 e 40 40 Frior AucV /2 99 do do 600 6 lAnhalit Kohlenwerkol 4 89,900 0Oberiausitzer Bank 7 40 Prior Akt 108 1760,00
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